
Ein Wegweiser für 
Informationssuchende



Vorwort

In der heutigen Wissensgesellschaft werden wir von Informationen regelrecht 
zugedeckt. Wer sich in dieser Informationsflut zurechtfinden will oder muss, 
sollte über grundlegende Kenntnisse der verschiedenen Informationsquellen und 
Recherchetechniken verfügen. 

Dank dem Internet ist der Zugang zu Informationen wesentlich einfacher ge-
worden. Das World Wide Web bietet ein enormes Informationsangebot, doch 
bei den meisten beginnt und endet eine Recherche mit Google. Andere Informa-
tionsquellen, wie etwa Bibliotheken, werden meistens ausser Acht gelassen.

Die vorliegende Broschüre informiert über verschiedene Informationsquellen, 
zeigt die wesentlichen Recherchetechniken auf und ermöglicht so den Einstieg 
in die gezielte Informationssuche. Zudem werden in den einzelnen Kapiteln zu 
verschiedensten Themen nützliche Links aufgeführt.

Viel Erfolg und Spass beim Recherchieren!
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1. Grundlagen der gezielten Informationssuche

Was wird gesucht
Um eine Informationssuche möglichst genau und effizient ausführen zu können, 
muss man sich vorher überlegen, wonach gesucht wird und die Suchbegriffe  
definieren. Dies hilft bei einer späteren Evaluation des Gefundenen. 

Neben der inhaltlichen Einschränkung einer Informationssuche sind auch zeitli-
che Grenzen zu setzen. Einerseits kann man sich in der Fülle der Informationen 
leicht verlieren und andererseits muss auch beachtet werden, dass die Auswer-
tung und Aufbereitung der gefundenen Informationen eine gewisse Zeit in An-
spruch nehmen.

Wo wird gesucht
Es gibt zahlreiche Informationsquellen und je nach Suchauftrag eignen sich die 
einen oder anderen besser. Grundsätzlich bilden Bibliotheken und Internet eine 
ideale Ergänzung für die Informationssuche. 

Bibliotheken bieten Informationen auf verschiedenen Datenträgern wie Bücher, 
Zeitungen, Zeitschriften, CD-Roms, DVDs, Mikrofilme etc. an. Diese Informa-
tionen wurden von Fachpersonen aufbereitet und können als vertrauenswür-
dig angesehen werden, da die verschiedenen Medien von anerkannten Verlagen  
angeschafft wurden. 

Das Internet hingegen bietet topaktuelle Informationen zu verschiedensten  
Themen, die die Menschheit beschäftigen. Die enorme Menge an Informationen 
erschwert jedoch den Überblick und aufgrund der ungefilterten Herkunft müs-
sen die Suchergebnisse immer auf ihre Glaubwürdigkeit und Qualität geprüft 
werden.

Wie wird gesucht
Bevor man eine Suche startet, ist es hilfreich, sich über die Möglichkeiten und 
Techniken der entsprechenden Informationsquelle zu informieren.

Der Online-Katalog einer Bibliothek enthält meistens den Bestand ab einem ge-
wissen Publikationsjahr (Aargauische Kantonsbibliothek: 1985), ältere Publikatio-
nen müssen im Zettelkatalog recherchiert werden. Informationen über die 
Kataloge und Verzeichnisse findet man meistens auf der Webseite der entspre-
chenden Bibliothek.

Das Internet bietet eine Vielzahl verschiedener Suchmaschinen und Verzeichnis-
se an. Um ein Suchergebnis in überschaubarer Menge zu erhalten, empfiehlt es 
sich, sich mit den entsprechenden Suchoperatoren und Techniken vertraut zu 
machen.

Ergebnisse beurteilen
Das Beurteilen von Suchergebnissen ist vor allem in Bezug auf das Internet wich-
tig. Massgebend für eine Beurteilung sind Genauigkeit, Vertrauenswürdigkeit 
und Informationswert. Es muss genau unterschieden werden zwischen Tatsa-
chen, Standpunkten und Meinungen. Ungenaue und irreführende Informationen 
müssen herausgefiltert werden. Folgende Kriterien können für eine Bewertung 
herangezogen werden: 

0 Verfasserangaben
0 Referenzen
0 Logischer Aufbau des Textes
0 Vollständigkeit des Textes
0 Rechtschreibung
0 Korrekte und vollständige Quellenangaben
0 Zielpublikum
0 Letztes Update der Seite
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2. Bibliothekskataloge

In den Bibliothekskatalogen sind die Bestände der jeweiligen Bibliothek ver-
zeichnet. Die meisten Bibliotheken verfügen heutzutage über einen Web-OPAC 
(OPAC = Online Public Access Catalogue), die Kataloge können somit via Internet 
abgefragt werden. Viele Bibliothekskataloge sind zudem in einem Verbundkata-
log integriert, so können mehrere Bestände mit einer Suche abgefragt werden. 

Der «Informationsverbund Deutschschweiz IDS» (aleph.unisg.ch/ids-mbs/start.html) 
und das «Résau des bibliothèques de Suisse occidentale RERO» (www.rero.ch) sind 
die zwei grossen Verbünde auf Hochschulebene. Zusammen mit dem Katalog 
der Schweizerischen Landesbibliothek SLB (www.snl.ch), der in keinem Verbund  
vertreten ist, decken diese Kataloge die Bestände der allgemein wissenschaft-
lichen (Spezial-) Bibliotheken ab.

2.1 Recherche
Obwohl nicht alle Bibliotheken über das gleiche Bibliothekssystem verfügen,  
decken sich zum grossen Teil die Art und Weise der Suchabfrage. Wer sich ge-
nauer darüber informieren will, findet unter «Hilfe» auf der jeweiligen Suchseite 
eine genaue Anleitung zu den verschiedenen Suchmöglichkeiten.

2.1.1 Stichwortsuche
Die schnellste Suche verläuft über Stichworte. Das entsprechende Feld befindet 
sich meist auf der Startseite des Online-Kataloges und ist als Standard defi-
niert. Als Stichworte gelten zum Beispiel Begriffe aus dem Titel, dem Untertitel,  
Autorennamen oder Verlagsnamen. Im Suchfeld können mehrere Begriffe,  
getrennt durch einen Leerschlag, zugleich eingegeben werden und werden als 
UND-Verknüpfungen gesucht. 

Suchbeispiel
Gesucht wird das Buch von Markus  
Grädel mit dem Titel «Die 
Schweiz nach dem Zweiten Welt-
krieg – ein fruchtbarer Boden  
für europäische Integrations-
pläne: europäische Kongresse in 
der Schweiz 1944 - 1949», erschie-
nen im Jahr 2004 beim Verlag 
«Stämpfli» in Bern

Geeignete Stichworte sind zum 
Beispiel: Grädel, Schweiz, Welt-
krieg, Stämpfli, Kongresse

Um die Trefferanzahl in der Ergebnisliste einzugrenzen, empfiehlt es sich vor allem 
bei gebräuchlichen Stichworten wie «Weltkrieg» oder «Schweiz», mehrere Stichwor-
te miteinander zu kombinieren. Als Richtlinie gelten drei Stichworte, diese können 
mit einem Leerschlag hintereinander ins selbe Suchfeld geschrieben werden.
 

Tipp: Wenn man sich über die Schreibweise des Stichwortes nicht sicher  
ist, kann der Begriff mit Hilfe eines Sonderzeichens  – meist * oder ? – maskiert 
werden.

Bibliothek* findet: Bibliothek, Bibliothekskatalog, 
Bibliotheksmitarbeiterin etc.

Colo?r findet: color und colour

2.1.2 Schlagwortsuche
Schlagworte sind Begriffe, die zentrale Aspekte eines Textes repräsentieren und  
in ein logisch und hierarchisch aufgebautes Schlagwortverzeichnis eingeordnet 
werden.

Für das genannte Suchbeispiel wurden die Schlagworte «Schweiz» «Europäische 
Integration» «Geschichte 1944 - 1949» vergeben. 
Da die genauen Kenntnisse über die Schlagworte meist fehlen, empfiehlt es sich, 
über den Schlagwortindex eines Bibliothekskataloges das gewünschte Schlag-
wort zu suchen.

2.1.3 Autorensuche
Da alle Autoren, die in einem Bibliothekskatalog erfasst wurden, in einem  
Autorenindex abgespeichert sind, erfolgt die Suche nach dem Autor alpha-
betisch. Demzufolge ist im Suchfeld Autor (bzw. Verfasser) der Name nach dem 
Muster «Name Vorname» einzugeben. Diese Suche ist vor allem dann sinnvoll, 
wenn man den Namen des Autors kennt oder eine Liste der Publikationen des 
betreffenden Autors angezeigt werden soll.

Suchanfrage Ergebnisanzeige
   

  www.helveticat.ch

http://aleph.unisg.ch/ids-mbs/start.htm
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Indem man auf den Namen des Autors klickt, erhält man sämtliche Titel dieses 
Autors, die im Bibliothekskatalog verzeichnet sind.

2.1.4 Titelsuche
Ebenso wie die Autorensuche erfolgt auch die Titelsuche alphabetisch. Diese 
Suche sollte man nur anwenden, wenn man den Titel genau kennt.

Tipp: Wenn die erste Suche nach einer bestimmten Publikation erfolglos war, 
empfiehlt es sich, die Suche mehrmals durchzuführen. Ist man sich des Titels 
zwar sicher, das Resultat der Suche jedoch ohne Treffer ist, sollte man auf 
jeden Fall noch eine Stichwortsuche durchführen. Schreibfehler bei den Such-
begriffen, aber auch in den Datensätzen sind nicht immer auszuschliessen.

2.2 Nützliche Links

aleph.ag.ch/F Im Aargauer Bibliotheksnetz (ABN) sind zwölf Biblio-
theken des Kantons Aargau zusammengeschlossen. 
Verbundteilnehmer sind unter anderen die Aargauer 
Kantonsbibliothek, die Mediotheken der Alten und Neuen 
Kantonsschule, das Aargauer Kunsthaus und das Staats-
archiv Aargau.

www.bbs.ch Die Datenbank «Information Schweiz» auf der Website  
des Verbandes der Bibliotheken und Bibliothekarinnen / 
Bibliothekare der Schweiz verzeichnet wissenschaftliche 
und allgemeine öffentliche Bibliotheken, Archive und 
Dokumentationsstellen von besonderer Bedeutung. Die 
Suche nach einer geeigneten Adresse erfolgt über die 
Stichwortsuche.

www.ichschweiz.ch Das Internet Clearinghouse Schweiz (ICH) ist eine virtu-
elle Informationsplattform der Schweizer Bibliotheken. 
Es bietet einen Überblick über Schweizer Bibliotheken und 
ist sowohl geographisch als auch thematisch geordnet.

www.snl.ch Die Sammlung der Schweizerischen Landesbibliothek 
(SLB) enthält alle Schweizer Publikationen (Bücher, 
Zeitschriften, Multimedia) seit 1848. Die Einschreibung  
sowie die Ausleihe sind kostenlos!

www.zvab.com Das ZVAB – Zentrales Verzeichnis Antiquarischer  
Bücher – ist weltweit das grösste Online-Antiquariat  
für deutschsprachige Titel.

 

3. Zeitungen / Zeitschriften

3.1 Zeitschriften in Schweizer Bibliotheken
Die meisten Bibliotheken verfügen über einen mehr oder weniger grossen  
Zeitungs- und Zeitschriftenbestand. Über das Schweizer Zeitschriftenportal SPZ 
(www.swiss-serials.ch) kann gezielt nach den Beständen in verschiedenen Biblio-
theken gesucht werden.

Wenn die Zeitschrift nicht ausleihbar ist – was 
bei einzelnen Heften meist der Fall ist – kann 
ein Kopierauftrag für den bestimmten Artikel 
aufgegeben werden. Die Kopien werden gegen 
Rechnung per Post oder per E-Mail zugeschickt. 

www.swiss-serials.ch 

3.2 Zeitschriftenportale
Eine Suche nach Zeitungs- und Zeitschriftenartikeln ist in den Bibliothekskatalo-
gen nicht möglich. Meist ist jedoch eine kostenlose Online-Artikelsuche in den 
entsprechenden Zeitschriften- und Zeitungsarchiven möglich. Die einzelnen Arti-
kel können zwar nur gegen Bezahlung heruntergeladen werden, meistens werden 
jedoch das Erscheinungsdatum und / oder die Ausgabenummer angezeigt, so dass 
die Ausgabe in einer Bibliothek ausgeliehen und der Artikel kopiert werden kann.

3.2.1 Swissdox
Eine umfassende, kostenlose Artikelsuche in verschiedensten Schweizer Zeitungen 
und Zeitschriften bietet die Mediendatenbank Swissdox. Auch hier sind die Arti-
kel nicht frei einsehbar, viele (Schul-) Bibliotheken haben jedoch Zugriff und das 
Herunterladen der Artikel ist kostenlos.

Eine Suche mit dem Stich-
wort «primzahl» ergibt 81 
Treffer. Angezeigt wird der 
Titel des Artikels, in wel-
cher Zeitung und wann 
der Artikel erschienen ist. 
Somit sind alle wichtigen 
Daten bekannt, um die 
entsprechende Zeitung in 
einer Bibliothek ausfindig 
zu machen.

www.swissdox.ch 
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3.3 Nützliche Links

www.gok.de Der Public Online Kiosk (GOK) ist eine Datenbank mit 
mehreren tausend Verweisen zu internationalen Zeit-
schriften und Zeitungen im Internet.

www.ingenta.com Ingentaconnect ist eine der grössten Nachweisdaten-
banken von wissenschaftlichen Aufsätzen. Die Daten-
bank enthält ca. 19 Millionen Aufsätze von 29’500 Zeit-
schriften. Die Suche ist kostenlos, das Herunterladen 
von ganzen Aufsätzen ist allerdings nur gegen Gebühr 
möglich.

www.stub.unibe.ch Unter der Rubrik «Recherche / Zeitschriften» und «Zeitun-
gen / Gedruckte Zeitschriften und Zeitungen in weiteren 
Bibliotheken» befindet sich die Datenbank ausländischer 
Tageszeitungen in Schweizer Bibliotheken (DAT).

www.paperazzi.de Diese Suchmaschine durchsucht mit einer Volltextsuche 
mehr als 200 Onlinepublikationen aus verschiedensten 
Bereichen.

www.zeitung.ch Hier befindet sich eine Auflistung sämtlicher Zeitschrif-
ten und Zeitungen der Schweiz.

Tipp: In der Schweizerischen Landesbibliothek sind sämtliche Schweizer 
Zeitungen und Zeitschriften seit Ende des 19. Jahrhunderts vorhanden und 
einsehbar. Da noch nicht alle Titel im Online-Katalog aufgeführt sind, ist 
eine Recherche im Kartenkatalog vor Ort erforderlich.

4. Datenbanken

Ein Grossteil der Informationen im World Wide Web ist mittels Suchmaschinen 
wie zum Beispiel Google nicht auffindbar. Viele dieser Informationen sind in 
Datenbanken enthalten. Datenbanken sind Sammlungen von Informationen zu 
einem bestimmten Gebiet und ermöglichen so eine gezielte Suche. 

Viele professionell aufbereitete Datenbanken sind nur beschränkt zugänglich 
und kostenpflichtig. Zugang zu solchen kommerziellen Informationsquellen  
bieten Wissenschaftliche Bibliotheken, Spezial- und Universitätsbibliotheken. Es 
lohnt sich also, sich über das Angebot zu informieren. 

Die Suche in einer Datenbank erfolgt meistens über vorgegebene Begriffe, die 
entweder in einem Drop-Down-Menü des entsprechenden Suchfeldes ausgewählt 
werden oder über ein thematisches Verzeichnis nachgeschaut werden können. 
Steht ein Stichwortsuchfeld zur Verfügung, gelten im Prinzip die selben Regeln 
wie bei Bibliothekskatalogen und Suchmaschinen (vgl. Kapitel 2.1.1, 5.1.1, 5.2.2).

Die Stadt- und Universitätsbibliothek 
weist frei zugängliche und aufs Univer-
sitätsnetz beschränkte Online-Daten-
banken auf. Insgesamt sind 852 Daten-
banken verzeichnet.

www.stub.unibe.ch/index.php?p=1&i=15

4.1 Nützliche Links

www.alice.ch Das Adult Learning Information Center unterhält eine 
Kursdatenbank mit über 25‘000 Angeboten vom Frei-
zeitkurs bis zur universitären Weiterbildung. Zudem 
findet man auch nützliche Informationen über die 
Finanzierungsmöglichkeiten von Aus- und Weiterbil-
dung!

www.bfs.admin.ch Unter der Rubrik «Infothek / Statistisches Lexikon»  
befindet sich das Statistische Lexikon der Schweiz. 
Dies ist eine umfassende Sammlung von herunter-
ladbaren Dateien zu statistischen Themen. Neben  
Tabellen beinhaltet es auch Grafiken, Karten, Texte 
und ganze Publikationen.
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www.hls.ch Historisches Lexikon der Schweiz (HLS), Standard-
nachschlagewerk zu Personen, Orten und Themen der 
Schweizer Geschichte.

www.imdb.com Internet Movie Database (IMDb) ist die grösste Film-
datenbank und enthält Informationen über Filme seit 
der Entstehung des Kinos.

www.berufsberatung.ch Datenbank mit Informationen über die Themen 
Berufswahl, Studium und Laufbahn.

www.zahlenspiegel.ch Diverse volkswirtschaftliche Themen über die Schweiz 
(von economiesuisse)

Tipp: Das Recherchenblog.ch ist ein Portal für Informationen über Internet- 
und Fachdatenbankrecherchen. Hier findet man immer wieder nützliche 
Hinweise und Tipps zum Thema Recherche im Internet!

5. World Wide Web

Die Begriffe «Internet» und «World Wide Web» werden heutzutage meistens als 
Synonyme verwendet, was aber nicht ganz korrekt ist. Das Internet (Abkürzung 
für engl. Interconnected Networks) ist ein weltweites Netzwerk, das Compu-
tern verschiedener Typen erlaubt, miteinander zu kommunizieren. Das World 
Wide Web, abgekürzt auch WWW, W3 oder Web genannt, wurde 1990 am CERN  
(European Organization for Nuclear Research) in Genf von Tim-Berner Lee  
entwickelt und erlaubt einen einfachen Zugang zu den abgespeicherten Infor-
mationen auf Computern, die an das Internet angeschlossen sind. 

5.1 Suchmaschinen
Suchmaschinen bestehen aus verschiedenen Programmen, die erstens das WWW 
nach Informationen durchsuchen, zweitens die gefundenen Informationen in 
einem Index auf der Suchmaschinendatenbank abspeichern und drittens eine 
Abfrage der entsprechenden Datenbank ermöglichen. Wenn also eine Suche zum 
Beispiel über Google gestartet wird, wird nicht direkt das WWW durchsucht, 
sondern die Google-Datenbank.

Die Trefferliste einer Suchmaschine wird nach einem bestimmten Ranking  
angezeigt. Hauptkriterien sind unter anderen die Häufigkeit des Suchbegriffs 
innerhalb einer Webseite, der Suchbegriff im Titel/in der Adresse (URL) oder das 
Speicherdatum einer Datei. Daneben gibt es noch unzählige andere Kriterien, 
die den Algorithmus einer Suchmaschine bestimmen. Um sich in der Trefferliste 
nicht nach oben mogeln zu können, wird der Algorithmus nicht bis ins Detail 
bekannt gegeben und immer wieder geändert.

5.1.1 Google
Google ist mittlerweile eine der bekanntesten und treffsichersten Suchmaschi-
nen und bietet neben der «gewöhnlichen» Suche auch eine Anzahl von speziellen 
Suchdiensten an, wie zum Beispiel GoogleScholar, GooglePrint oder GoogleEarth. 
Nachfolgend einige Grundlagen zur Google-Suche. 

Grundlagen zur Google-Suche
Gross- und Kleinschreibung spielen bei der Google-Suche keine Rolle, auch 
müssen Umlaute nicht aufgelöst werden. Zudem sucht Google automatisch 
nach Worttrennungen und verschiedenen Schreibweisen. Mit dem Suchbegriff  
«Google-Suche» wird nach «Google-Suche» und «Googlesuche» recherchiert,  
wird der Suchbegriff «Grafik» eingegeben, wird auch nach «Graphik» gesucht.

Google ignoriert allgemeine Wörter und Buchstaben, die als «Stopp-Wörter»  
bekannt sind, weil diese Begriffe nur wenig bei der Einschränkung der Suche 
helfen und gleichzeitig die Suchgeschwindigkeit bedeutend verlangsamen. 

Um Stopp-Wörter in die Suche einzufügen, kann das « + » - Zeichen verwendet  
werden: Tristan +und Isolde.
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Suchoperatoren

Eingabe im Suchfeld Google sucht nach allen Seiten, …

boa schlange in denen das Wort «boa» und «schlange» vorkommt

boa OR schlange in denen das Wort «boa» oder «schlange» vorkommt

boa -schlange in denen das Wort «boa» aber nicht das Wort 
«schlange» vorkommt

define:boa in denen Definitionen für das Wort «boa» vorkommen

boa * schlange in denen «boa» und «schlange» mit einem oder  
mehreren Worten getrennt vorkommen

"boa schlange" in denen die Begriffe «boa» und «schlange» 
unmittelbar nacheinander vorkommen.

Was Google auch noch kann

Suchbegriff Ergebnis

Rechenaufgaben 
lösen

7 *8 / 2

sqrt(16)

44% of 2’487

(7 * 8) / 2 = 28

sqrt(16) = 4

44% of 2’487 = 1’094.28

Umrechnung 
von Einheiten

100 miles in kilometers

pint in liters

25 swiss francs in euro

100 miles = 160.9344 kilometers

1 US pint = 0.473176475 liters

25 Swiss francs = 16.1019963 Euro

Fahrplanaus-
kunft

aarau bern 14:30 Oberster Treffer ist die Fahrplan-
auskunft der Deutschen Bahn, 
mit einem Klick erhält man die 
gewünschten Abfahrtszeiten.

Wörterbuch matura 
deutsch-englisch

Oberster Treffer ist das Online-
Wörterbuch LEO, mit einem 
Klick wird die Übersetzung im 
LEO angezeigt.

Was Google nicht kann
Obwohl Google heute als Synonym für eine Internetsuche steht, findet die Such-
maschine Google nur etwa 1% aller verfügbaren Informationen im WWW! Die 
restlichen Seiten können aus technischen, formalen oder zeitlichen Gründen von 
Suchmaschinen nicht indexiert werden. Dieser Teil des WWW wird Deep Web 
oder auch Invisible Web genannt. Bibliothekskataloge und Datenbanken gehö-
ren zum Beispiel auch zum Deep Web. 

Mit Hilfe von spezialisierten Suchmaschinen kann ein Grossteil des Deep Webs 
durchsucht werden. Das Auffinden solcher Suchmaschinen in der riesigen Daten-
menge des WWW ist nicht ganz einfach, doch es gibt verschiedene Suchmaschi-
nenverzeichnisse, in denen diverse Suchmaschinen fachlich, geographisch oder 
inhaltlich gruppiert werden (vrgl. 5.4).

5.2 Metasuchmaschinen
Metasuchmaschinen sind Suchmaschinen, die eine Suchanfrage gleichzeitig 
an mehrere Suchmaschinen weiterleiten. Die Ergebnisse werden aufbereitet  
(Doubletten werden eliminiert, ein neues Ranking wird erstellt) und einheitlich 
präsentiert.

5.2.1 Clusty
Clusty ist eine Metasuchmaschine, die die Resultate nach einem bestimmten 
Algorithmus in Kategorien einteilt (Clustering). 

www.clusty.com

Durchsucht werden die Suchmaschinen MSN Search, Ask Jeeves, GigaBlast, 
Looksmart, Wisenut und Opendirectory. Unter «Advanced» können die verschie-
denen Informationsquellen aktiviert oder deaktiviert werden.
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Suchoperatoren Beispiel Ergebnis

AND, and, + 
oder Leerschlag

sternzeichen steinbock findet Dokumente mit den 
Wörtern «sternzeichen» und 
«steinbock».

" " "sternzeichen steinbock" findet Dokumente, in denen 
die Wörter «sternzeichen» und 
«steinbock» unmittelbar aufein-
ander folgen.

OR, or sternzeichen or stein-
bock

findet Dokumente, in denen 
«sternzeichen» oder «steinbock» 
vorkommt.

AND NOT, NOT 
oder -

sternzeichen NOT stein-
bock

findet Dokumente, in denen 
«sternzeichen» aber nicht «stein-
bock» vorkommt.

5.3 Webverzeichnisse
In Webverzeichnissen werden die Webseiten verschiedenen Kategorien zugeord-
net. Die Kategorien werden von Personen, die sich in diesem Gebiet auskennen, 
betreut. 

Die Suche in Webverzeichnissen eignet sich vor allem am Anfang thematischer 
Recherchen. Man erhält passende Begriffe oder wird auf verwandte Themen hin-
gewiesen. 

Das Open Directory Project (dmoz) ist das 
grösste und umfassenste Webverzeichnis. 
Es wird mit Hilfe von freiwilligen Redakto-
ren zusammengestellt. 

Man kann sich durch die einzelnen Katego-
rien durchklicken oder aber eine Suchan-
frage starten. Kennt man sich in einem Ge-
biet noch nicht sehr gut aus, empfiehlt es 
sich, auf die entsprechende Kategorie zu  
klicken und sich so einen Überblick über 
vorhandene Informationen zu verschaffen.

www.dmoz.com 

5.4 Nützliche Links

www.beaucoup.com Auflistung von über 2’500 Suchmaschinen und 
Verzeichnissen, geordnet nach Kategorien.

lotse.uni-muenster.de/
geschichte/literatur_suchen/
literatur_suchen-de.php

Ausführliche Informationen zum Thema Litera-
turrecherche von der Universiäts- und Landes-
bibliothek Münster.

www.klug-suchen.de Verzeichnis von deutschsprachigen Informations-
diensten (Suchmaschinen, Suchdienste etc.).

www.suchlexikon.de Das Suchlexikon ist ein durchsuchbares Verzeich-
nis von mehr als 25’000 speziellen deutschspra-
chigen Suchmaschinen, Katalogen, Verzeichnis-
sen und Linksammlungen.

www.ub.uni-bielefeld.de/
biblio/search

Informationen zur Internetrecherche und Auflis-
tung von Suchdiensten, zusammengestellt von 
der Universitätsbibliothek Bielefeld.

internet-kompetenz.ch/
infosuche/artikel

Informationen zur Informationssuche und  -beschaf-
fung, ein Angebot von swisseduc.ch.
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